
MUSIKALISCHE
FRÜHERZIEHUNG

singen  tanzen  musizieren
wohnortnah ab Mai 2024

für Kinder des Jahrgangs 2020

Anmeldeschluss: 
15. März 2024



Musikalische Früherziehung ist...

... ganzheitliches Lernen, Fantasieren, Experimentieren, Entdecken.

Die Kinder hören, erfahren und begreifen, fühlen, verändern und 
gestalten Musik und Rhythmus.

Elementare Fähigkeiten wie Singen und Tanzen werden aufgegriffen 
und entwickelt.

Im Instrumentalspiel erfahren die Kinder die Freude 
des gemeinschaftlichen Musizierens und die Prinzipien 
des sozialen Miteinanders.

Spielend entdecken sie den 
Rhythmus als musikalisches 
Element und vertiefen sich 
so in die Zauberwelt der Musik.

Wir wünschen uns nach 
zwei Jahren Kinder, die Zutrauen 
zu sich und den eigenen 
Möglichkeiten entwickelt haben, 
die ihrer Fantasie und Kreativität 
Ausdruck verleihen können 
und Vorlieben entwickelt 
haben für bestimmte 
Klangfarben, Rhythmen 
und Instrumente.
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Die Stundeninhalte entsprechen den Lehrplänen des Verbandes deutscher 
Musikschulen (VdM):

Singen
Sprechen
Instrumentalspiel
Bewegung und Tanz
Musik hören
Instrumenteninformation
Musiklehre

Anmeldung bis 15. März 2024
Beginn Mai 2024
Ende April 2026
Einführende Elternabende nach Absprache

Weitere Informationen erhalten Sie im Sekretariat der Kreismusikschule. 

Telefon: 02 162 39-2321 

E-Mail: musikschule@kreis-viersen.de
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Unsere jüngsten Musikanten sind ein Jahr alt und heißen Wichtel. Sie musizieren 
gemeinsam mit einem Elternteil, ebenso wie die Kreiselkinder. Sie sind aber schon 
2 Jahre alt.

Wenn die Kinder 4  Jahre alt werden, kommen sie in die Musikalische Früh- 
erziehung. Dieses Angebot ist auf 2 Jahre angelegt. 

Mit dem Schulalter erweitern sich die Möglichkeiten. Die Kinder können zur 
Orientierung das Instrumentenkarussell besuchen (Dauer 5 Monate), Mitglied  
des Kinderchors werden oder aber auch den Instrumental- und Vokalunterricht 
besuchen.

Das Instrumentenkarussell endet in der Regel mit einer Empfehlung für ein 
bestimmtes Instrument. 

In 26 Grundschulen und 2 Förderschulen bietet die Kreismusikschule das Projekt 
Musikabenteuer für Kinder an. Im 1. Schuljahr eröffnet eine Orientierungsphase 
erste musikalische Erfahrungen, welche dann vom 2. bis 4. Schuljahr mit 
Trommelunterricht im Klassenverband weitergeführt werden.

Auch über diesen Weg bietet sich ein Einstieg in den Instrumental- und 
Vokalunterricht an.

In den 9 Musikschulzentren des Kreises Viersen werden die Kinder und Jugend- 
lichen (im Partner- und Einzelunterricht) über viele Jahre – nach Eignung bis 
hin zur Studienvorbereitung – am Instrument ausgebildet. Um die im Unterricht 
erlernten Fähigkeiten auch anwenden zu können, bietet die Kreismusikschule 
eine Vielzahl unterschiedlicher Ensembles an, deren Besuch für Kinder und 
Jugendliche kostenlos ist.

Aufbau der musikalischen Ausbildung
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Wichtiges zum Unterrichtsablauf

Der Unterricht findet 1 x wöchentlich statt. Die Dauer richtet sich nach 
der Gruppengröße, bei 5 bis 7 Kindern 45 Min., ab 8 Kindern 60 Min.

Das Unterrichtsentgelt beträgt 26,70 Euro pro Monat.

Der Unterricht ist auf 24 Monate ausgelegt. 
Eine Abmeldung ist jedoch zum Ende eines Tertials (30.4., 31.8. 
und 31.12. des Jahres) mit einer Frist von 2 Monaten möglich.

Die Ferien- und Feiertagsregelung der allgemeinbildenden 
Schulen gilt auch für die Kreismusikschule.

Entsprechend der Entgeltordnung der Kreismusikschule wird 
eine Sozial- und Familienermäßigung gewährt.
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Kreismusikschule Viersen
Heimbachstraße 1 2 
4 1 747 Viersen

Telefon 02 162 39-232 1 
Fax  02 162 39-282328
E-Mail musikschule@kreis-viersen.de

 www.kreismusikschule-viersen.de

 facebook.com/kreismusikschuleviersen




